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Bebauungsplan Battenberg "Hinterhausen" 

Begründung: 

l. ·Die Gemeinde Battenberg hat bisher mit 2 Bebauungsplän en 
insgesamt 57 Bauplätze erschlossen, die in der Zwischen­ 
zeit größtenteils bereits bebaut sind. 

Im Interesse einer geordneten städtebaulichen Entwicklung 
des Gemeindegebietes und im Hinblick auf die derzeitigen 
Bauabsichten einer Reihe von Grundstückseigentümers, war 
die Erstellung des vorliegenden Bebauungsplanes erforderlich. 

2. Die vom Bebauungsplan erfaßte Fläche ist in dem in Auf­ 
stellung begriffenen Flächennutzungsplan als Wohnbaufläche 
vorgesehen. 

3. Zur Ordnung des Grund und Bodens sind folgende Maßnahmen 
vorgesehen: 
a) Umlegung des gesamten Plangebietes ggf. in Teilab­ 

schnitten. 

b) Uberführung der Flächen des Gemeinbedarfs in das Eigen­ 
tum der Gemeinde. 

4. Die erforderlichen Versorgungsleitungen werden im Zuge 
der Bebauung verlegt. 

5. Bei Verwirklichung des Planes entsteht der Gemeinde 
VOr919Sichtlicher Erschließungskostenanteil in Höhe 
DA •••flg..•....... Der Kostenanteil der Gemeinde 
in $ 4 der Erschließungskostensatzung vom 24.8.1966 
lo % festgelegt. 

ein 
von 
ist 
mit 

6. Hit der Verwirklichung des Bebauungsplanes soll sofort 
begonnen werden. 
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Verfahrensvermerke: 
• 

Umseitige Anlage zum Bebauungsplanenwurf "Hinterhausen" 
der Gemeinde Battenberg(Pfalz) hat mit; dem Bebauungsplan • 
entwurf auf die Dauer eines Monats in der Zeit; vom o, April 1971 
bis 1 Juni 1971 einschliesslich zu jedermanns Einsichtnahme 
öffentlich ausgelegen. 

Battenberg, den 16. Juni 1971 
Gemeindeverwaltung: 
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